
Berlin, den 15. März 2017

Einladung zur XIV. Deutsch-Russische Städtepartnerkonferenz 28. bis 30. Juni 2017

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit diesem Schreiben möchten wir Sie herzlich einladen zur Teilnahme an der XIV. Deutsch-Russischen Städtepart-
nerkonferenz vom 28. bis 30. Juni 2017 in Krasnodar. Die Konferenz wird gemeinsam vom Deutsch-Russischen Forum,
der Stiftung West-Östliche Begegnungen, der Internationalen Assoziation „Partnerstädte“ in Moskau und dem Bun-
desverband Deutscher West-Ost-Gesellschaften sowie der Gastgeberstadt Krasnodar veranstaltet.

Die deutsch-russischen Städtepartnerkonferenzen richten sich an Bürgermeister und Entscheidungsträger der koope-
rierenden Städte sowie an Vertreter von Nichtregierungsorganisationen, die in den Städtepartnerschaften aktiv sind.
Auf den Konferenzen werden Themenfelder der Zusammenarbeit auf regionaler und kommunaler Ebene sowie
Kooperationsmöglichkeiten diskutiert. Durch die Mitwirkung zivilgesellschaftlicher Initiativen sind die Konferenzen
auch eine Plattform des Dialogs zwischen Nichtregierungsorganisationen und kommunalen Entscheidungsträgern.
Am lebendigsten und perspektivreichsten gestalten sich die Partnerschaften dort, wo als Träger des Städtepartner-
schaftsgedankens die Verwaltungen eng mit nichtstaatlichen Initiativen und engagierten Bürgern zusammenarbei-
ten. Lebendige Städtepartnerschaften brauchen das Mitwirken zivilgesellschaftlicher Organisationen. Denn wesentli-
ches Element der Städtepartnerschaften ist die zivilgesellschaftliche Begegnung, das Engagement der „Zeit- und
Ideenstifter“, die sich ehrenamtlich im Kultur- und Jugendaustausch, im Fachaustausch, in der Organisation von
Begegnungen der Bürger engagieren. 

Plenarsitzungen und Arbeitsgruppen eröffnen Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch u.a. in den Bereichen Wirt-
schaft, Bildung und Sprache, Kommunalarbeit und Gedenkkultur. In der Anlage finden Sie nicht nur das aktuelle Pro-
gramm der Konferenz sondern auch Anmeldeunterlagen und Fördermöglichkeiten für die gemeinsame Teilnahme von
zivilgesellschaftliche Partnern aus Russland und Deutschland.

Wir laden Sie ein, durch Ihre Teilnahme die Konferenz bereichern. 

Mit freundlichen Grüßen

Peter Franke
Vorsitzender
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